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ONKEL FERDINAND UND DIE PÄDAGOGIK
144. Über die bedauerliche Verrohung der Umgangssprache

Von René Gilsi

Was hascht gsäit: of de Ranze ghäit säigischt,
of de Ranze ghäit säischt? Hä?

Nint äin no wonder, wo de sonigi truurigi
Gassebuebesprooch ufgläse hascht —

Omghäit sait me dem —

ond vo rechtswege sait mer öberhopt omgfale •

Himmeltruurig isch da efange — do git
mer sich ali Müe, daß d Goofe aaständig reded

Wäischt, was min Vatter selig gmacht hett,

wemmeer eso grob gschwätzt hetted?

Of de Ranze hett er üs ggee, jawole,
bis mer glernt hetted aaständig schwätze —
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